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Tipps gegen Müll-Gestank im Sommer 
 
Wir alle freuen uns auf den bevorstehenden Sommer, aber der bringt leider auch einige 
Nachteile in Haus und Hof mit sich. Einer davon ist unangenehm riechender Müll – bei 
warmen Temperaturen wird das schnell eklig. Aber während man den Hausmüll einfach öfter 
rausbringen kann, kommt die Müllabfuhr trotzdem nur in ihren normalen Abständen – 
stinkende Mülltonnen sind die Folge. Was Sie tun können, damit auch an heißen Tagen nicht 
der ganze Hof nach Abfall riecht: 

Wo der Geruch herkommt 

Die Sonne lacht, Gartenwetter – wäre da nur nicht der üble Gestand von den Mülltonnen. 
Vielerorts, gerade auf dem Land, wird der Müll aber nur alle zwei Wochen abgeholt – auch 
im Sommer. Aber wie entsteht eigentlich der Gestank, und was kann man dagegen tun? 
Prinzipiell stinkt Müll, wenn organische Abfälle gären. Daran beteiligt sind Bakterien und 
Pilze – und die fühlen sich in der aufgeheizten Mülltonne noch viel wohler als an kühleren 
Tagen. Was im Herbst vielleicht drei Wochen dauern würde, passiert dann im Sommer an 
drei Tagen. Aber dem können Sie durchaus entgegenwirken. 

Tipp 1: Müll öfter rausbringen 

Klingt banal, aber Sie vermeiden einen großen Teil der schlechten Gerüche im Haus, wenn 
Sie Ihren Hausmüll einfach öfter zur Tonne bringen. Wichtig ist außerdem, die Gefäße für 
den Gelben Sack ordentlich auszuspülen – etwa Joghurtbecher und Quarkschalen. 

Tipp 2: Mülltonne in den Schatten stellen 

Wenn möglich, sollten Sie alle Abfallbehälter in den Schatten stellen – auch bei hohen 
Außentemperaturen ist das immer noch besser als die pralle Sonne. Besteht die Möglichkeit, 
die Mülltonnen im Keller unterzubringen, ist das optimal. 

Tipp 3: Zeitungspapier 

Gerade die Müllgefäße, in denen der Biomüll landet, sollten Sie im Sommer mit 
Zeitungspapier auslegen. Auch die Bio-Abfälle selbst können Sie optimal in Zeitung 
einschlagen. Das Papier nimmt die Feuchtigkeit auf. Dadurch haben es Gerüche, Schimmel 

und Maden viel schwerer. 

Tipp 4: Gefäße öfter reinigen 

Gerade im Sommer sollten Sie Mülltonnen und -eimer nach jeder Leerung gründlich reinigen. 
Dazu eignen sich ideal Backpulver (auf den Boden streuen), Kaffee, Essig und Kohle. Alle 
diese Materialien binden schlechte Gerüche. Anschließend gründlich ausspülen und völlig 
abtrocknen lassen. Bei der Reinigung von großen Mülltonnen hilft ein Hochdruckreiniger. 

 


